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GEFAHRSTOFFBEZEICHNUNG 

 

                             

              DE 420 DESINFEKTIONSREINIGER 
 

GEFAHREN FÜR MENSCH UND UMWELT 

 
 

• Konzentrat nicht in Oberflächenwasser oder Kanalisation gelangen lassen. 
• Konzentrat stark wassergefährdend. 
• Gesundheitsschädlich beim Verschlucken. 
• Verursacht Verätzungen. 
• Allgemeine Hinweise: Die in dem Produkt zur Reinigung enthaltenen Tenside sind biologisch abbaubar. 
• Gefahrbestimmende Komponenten zur Etikettierung: N-Alkylbenzyldimethylammoniumchlorid 
 

 

SCHUTZMASSNAHMEN UND VERHALTENSREGELN 

 

 

 
 

• Bei der Arbeit geeignete Schutzkleidung, Schutzhandschuhe und Schutzbrille/Gesichtsschutz tragen. 

• Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen: Bei Entwicklung von Dämpfen Atemschutz verwenden. Für ausreichende Lüftung 
sorgen. Persönliche Schutzkleidung verwenden. 

• Umweltschutzmaßnahmen: Nicht in die Kanalisation/Oberflächenwasser/Grundwasser gelangen lassen. Verfahren zur Reini-
gung/Aufnahme: Mit flüssigkeitsbindendem Material aufnehmen (z. B. Sand, Silikagel, Säurebindemittel, Universalbindemittel). 
Aufschaufeln und in geeignete Behälter zur Entsorgung bringen. 

• Hinweise zum sicheren Umgang: Den Behälter fest verschlossen halten. Nur in gut gelüfteten Bereichen verwenden. Kontakt 
mit Haut, Augen und Kleidung vermeiden. Anforderung an Lagerräume und Behälter: Behälter dicht verschlossen an einem 
trockenen, gut belüfteten Ort aufbewahren. Bei Temperaturen zwischen 5°C und 40°C aufbewahren. Zusammenlagerungs-
hinweise Unverträglich mit Oxidationsmitteln. Von Nahrungsmitteln, Getränken und Futtermitteln fernhalten. 

• Atemschutz: Bei unzureichender Belüftung Atemschutzgerät (Gasfiltertyp A) anlegen. Handschutz: Gummi- oder Plastikhand-
schuhe. Augenschutz: Augenspülflasche mit reinem Wasser, dicht schließende Schutzbrille. Körperschutz: langärmelige Ar-
beitskleidung. Allgemeine Schutzmaßnahmen: Hände vor Pausen und sofort nach der Handhabung des Produktes waschen. 
Bei der Verwendung nicht essen, trinken oder rauchen. Kontakt mit Haut, Augen und Kleidung vermeiden. Beschmutzte Klei-
dung entfernen und vor Wiederverwendung waschen. 

• Zu vermeidende Bedingungen: Zur Vermeidung thermischer Zersetzung nicht überhitzen. 

• Zu vermeidende Stoffe: starke Oxidationsmittel. 

• Gefährliche Zersetzungsprodukte: Kohlenmonoxid (CO), Kohlendioxid (CO2) und nitrose Gase (NOx), Chlorverbindungen. 
 

 

 

VERHALTEN IM GEFAHRFALL 

 
 

• Geeignete Löschmittel: Produkt selbst brennt nicht; Löschmaßnahmen auf Umgebungsbrand abstimmen. 

• Aus Sicherheitsgründen ungeeignete Löschmittel: Wasservollstrahl 

• Besondere Gefährdung durch den Stoff, seine Verbrennungsprodukte oder entstehende Gase: Chlorverbindungen, Kohlenmono-
xid (CO), Kohlendioxid (CO2) und nitrose Gase (NOx). 

• Besondere Schutzausrüstung: Umgebungsluftunabhängiges Atemschutzgerät tragen. 

• Weitere Angaben: Gefährdete Behälter mit Wassersprühstrahl kühlen.  
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                                                     Ersthelfer siehe Aushang 
  Notrufnummer Beratungsstelle für Vergiftungserscheinungen: Tel.: +49 (0) 30 / 19240 Berlin 
 

• Bei Unfall oder Unwohlsein sofort Arzt zuziehen (wenn möglich, dieses Etikett vorzeigen). 

• Bei Berührung mit den Augen sofort gründlich mit Wasser abspülen und Arzt konsultieren. 

• Allgemeine Hinweise: Beschmutzte, getränkte Kleidung sofort ausziehen.  

• Nach Einatmen: Nach Einatmen von Dämpfen oder Zersetzungsprodukten im Unglücksfall an die frische Luft bringen. Bei Beschwerden ärztlicher Be-
handlung zuführen. 

• Nach Hautkontakt: Sofort mit Seife und viel Wasser abwaschen. Bei andauernder Hautreizung Arzt aufsuchen. 

• Nach Augenkontakt: Sofort mit viel Wasser, auch unter den Augenlidern, ausspülen. Augenärztliche Behandlung. 

• Nach Verschlucken: Kein Erbrechen hervorrufen. Arzt hinzuziehen. Achtung bei Erbrechen - hohe Erstickungsgefahr durch schäumende Bestandteile. 
Mund ausspülen. Einige Gläser Wasser zu trinken geben. Ob Brechreiz ausgelöst werden soll, soll vom Arzt entschieden werden. 

 

SACHGERECHTE ENTSORGUNG 

 

• Abfälle und Behälter müssen in gesicherter Weise beseitigt werden. 

• Abfallschlüssel Abfallname: 07 06 99 Abfälle a. n. g. 

• Empfehlung für das Produkt: Die Wiederverwertung (Recycling) ist der Entsorgung vorzuziehen. Kann unter Beachtung der örtlichen behördlichen Vor-
schriften verbrannt werden. 

• Empfehlung für die Verpackung: Leere Behälter zur örtlichen Wiederverwertung, Wiedergewinnung oder Abfallbeseitigung abgeben. Kontaminierte 
Verpackungen sind optimal zu entleeren, sie können dann nach entsprechender Reinigung einer Wiederverwendung zugeführt werden. Nicht reini-
gungsfähige Verpackungen sind wie der Stoff zu entsorgen. 

• Empfohlenes Reinigungsmittel: Wasser. 
 

 


